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Sekretariat Rudolf Steiner Haus Organisation
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MEDIATHEK

Die Anthropsophische Gesellschaft Stuttgart zeichnet viele ihrer 
Vorträge an den Mittwochabenden auf Video auf. Diese können 
im Internet abgerufen und kostenfrei angeschaut werden – für 
eine Spende dankt die AGS. Zur Mediathek gelangen Sie über:

www.rudolfsteinerhaus.org/veranstaltungen/mediathek
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EDITORIAL

Liebe Freunde des Rudolf Steiner Hauses,
es gab ein Datum für die Einweihung eines monumentalen Nürn-
berger Stadions. Nun war es nicht so, dass die Fertigstellung sich 
aus den üblichen Gründen verzögerte, wie wir das heute bei fast 
allen Bauprojekten ja geradezu erwarten, sondern an exakt die-
sem Tag, der vom Chefarchitekten des Dritten Reichs vorgesehen 
war, endete der Zweite Weltkrieg mit dem Sieg der Alliierten. Das 
ist nicht nur »Ironie der Geschichte«, das ist Geschichte selbst. 
Zur Geschichte gehört das, was quer einschlägt, und wer Ge-
schichte zu verstehen sucht, der darf nicht nur linear denken, der 
muss »seitwärts« denken lernen. Er darf nicht nur Pläne, Motive 
und Interessen berücksichtigen, sondern er muss auch die Kolla-
teralvorgänge berücksichtigen, aber ohne sie dabei in lineare Er-
klärungen aufzulösen. Geschichte lässt sich nur rückblickend ver-
stehen, muss aber gleichwohl vorblickend gelebt werden. Es gibt 
keine Experten für die Zukunftsgeschichte. Geschichte verstehen 
gehört in die Sinnerfahrung, wir lernen aus ihr, aber sie wieder-
holt sich nicht. Damit stehen wir einerseits mitten in bedrängen-
den und schwer zu beurteilenden gegenwärtigen geschichtlichen 
Vorgängen, deren Ausgänge gerade heute ungewiss und bedroh-
lich sind, und andererseits beschäftigen wir uns mit der vergan-
genen Geschichte. 
So gilt in diesem Tertial unsere Aufmerksamkeit u. a. dieser Span-
nung im Umgang mit der Geschichte. Eröffnet wird die Reihe der 
Mittwochabende mit einem Vortrag über »Karma als Zentrum ei-
nes neuen Geschichtsverständnisses«. An den folgenden Aben-
den geht es um Ereignisse aus der Geschichte der Eurythmie, 
um die Komponisten Anton Bruckner und Viktor Ullmann. Letz-
terer wurde von den Nationalsozialisten ermordet. Ein Vortrag 
zu Franz Kafka wird unter dem spannenden Titel »›Vor dem Be-
treten des Allerheiligsten‹ Franz Kafka – Spuren in die Zukunft« 
angekündigt. Auch die Anthroposophische Medizin im National-
sozialismus ist ein Thema und die jüngste Geschichte der Coro-
nazeit wird aufgearbeitet. 
Bereicherung und Anregung durch die Themen des neuen Tertials 
wünscht Ihnen 
Ihr Jörg Ewertowski
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KUNSTGALERIE
AUSSTELLUNGEN

So 08.12.2024  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

So 06.10.2024  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

Weihnachtsaustellung  
Bildender Künstler | innen
Die Galerie hat eingeladen zu dem Thema

»» Schwelle««     
Einführung: Sonntag 08.12.
AUSSTELLUNG  BIS  EINSCHLIESSLICH  MI.  29.01.2025 

Annegret Schubert
»» Farbwege«« 
Entdeckungsreisen durch die  Welt der Farben, 
Formen und Materialien
Vernissage mit Einführung durch    
Dr. Wolfgang Streit, Sonntag 06.10.  
AUSSTELLUNGSDAUER  SA  21.09.  bis  MI.  04.12.2024  

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171-371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis
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Karma als Zentrum eines neuen 
Geschichtsverständnisses .

Warum sollte man sich mit Geschichte beschäftigen, wenn sie nur 
aus abgelebter Vergangenheit besteht? Wie müsste ein histori-
scher Rückblick beschaffen sein, damit er umschlagen kann in Zu-
kunftsorientierung und Selbsterkenntnis?
Der Vortrag möchte sich dem Zusammenhang des geschichtlichen 
Werdens mit dem Seelenleben des heutigen, individuellen Men-
schen annähern. Dieser Zusammenhang führt uns auf die Frage 
nach der Bedeutung des menschlichen Karmas für die Wirklichkeit 
von Geschichte.

DR. ANDRE BARTONICZEK, geb. 
1965, Studium der Germanistik, 
Geschichte und Philosophie in 
Heidelberg; Waldorf-Oberstufen-
lehrer in Weimar, Stuttgart und 
Heidelberg, Leitung der Akademie 
für Waldorfpädagogik in Mann-
heim und Dozent am Fernstu-
dium für Waldorfpädagogik Jena; 
Schulleiter an der FWS Karlsruhe. 
Publikationen zur Geschichte, Pä-
dagogik und Ästhetik.

11.
Sept

Mi. 11.09.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Andre Bartoniczek

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Durch die Verbreitung der anthroposophischen Bewegung ist die An-
throposophie in Deutschland in ihrer Wirksamkeit ‚systemrelevant ge-
worden. Die Ideen der Anthroposophie bleiben jedoch weiterhin unbe-
kannt, werden missverstanden oder diffamierend entstellt. 
Hinzu kommt, dass in den letzten Jahren besonders in der medialen 
Öffentlichkeit mehrfach Kritik an der Philosophie und Praxis der Anthro- 
posophie geäußert wurde. Die spezifische Art der Wirksamkeit und 
der Kritik offenbart Aufgabenstellungen, die für die Entwicklung der 
Anthroposophie relevant sind.
In dem Vortag geht es um die Fragestellungen: In welcher Art und Wei-
se ist die Anthroposophie in den letzten 100 Jahren öffentlich wirksam 
geworden? Was wird kritisiert? Wie hat sich die Kritik verändert? Wel-
che Aufgabenstellungen ergeben sich daraus für die Anthroposophie 
und welche Entwicklungsfelder werden für die Zukunft sichtbar? 

Wirksamkeit, Kritik und Aufgaben 
Anthroposophie in der Öffentlichkeit 

Mi. 18.09.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von S. Knust, M. Niedermann

18.
Sept

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

SEBASTIAN KNUST, geb. 1982, Studium Archi-
tektur und Städtebau an der Universität Stuttgart 
und in São Paulo. Parallel Arbeit in einem Archi-
tekturbüro bei Stuttgart und Mitbegründung und 
Aufbau des »campusA Stuttgart«. Seit 2020 in 
der Kommunikation der AGiD und seit 2024 im 
Intitiativkreis der Anthropsophischen Gesellschaft 
Stuttgart tätig.

MATTHIAS NIEDERMANN, geb. 1984, Ausbildung 
und Mitarbeit in den Camphill Schulgemeinschaf-
ten am Bodensee, Studium an der Universität 
Witten-Herdecke. Seit 2016 organisiert er Ver-
anstaltungen und Kongresse für die AGiD, später 
in der Kommunikation der AGiD und seit 2024 im 
Intitiativkreis der Anthropsophischen Gesellschaft 
Stuttgart tätig.
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Obwohl die Eurythmie in Rumänien verboten war, fand vor 50 
Jahren eine große Aufführung im Opernhaus von Timișoara (Te-
meswar) in Rumänien statt, mit Else Klink und ihrem Ensemble. 
Ein berühmter rumänische Sänger hatte Else Klink am Goethe-
anum gesehen und war von der Eurythmie so begeistert, dass er 
sie nach Rumänien einlud, trotz Verbot und fehlender Einreise-
erlaubnis. 
Er reservierte einige Opernhäuser für sich selber, sang jedoch nur 
jeweils ein einziges Lied und überließ die Bühne dann Else Klink 
und dem Ensemble. Eine große Filmkamera war aufgebaut. 
Der Sänger hielt es für besser, wenn die Menschen die Eurythmie 

wenigstens im Fernsehen zu 
sehen bekamen, statt gar nicht. 
So kam es zu dieser einmaligen 
Filmaufnahme. Der Schwarz-
Weiß-Film wurde 1984, noch 
zu Ceaușescus Zeiten, über 
die deutsche Botschaft außer 
Landes geschmuggelt. Dank 
des Engagements von David 
Stewart wurde der Film aufbe-
reitet. Anlässlich des 100-jähri-
gen Jubiläums der Eurythmie in 
Stuttgart wird der Film im Ru-
dolf Steiner-Haus auf der Lein-
wand zu sehen sein.

Ein Schwarz-Weiß-Film aus dem Jahr 1974
EINFÜHRUNG VON BENEDIKT ZWEIFEL

Else Klink und das Eurythmeum 
in der Oper

Fr. 20.09.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Filmvorführung

20. 
Sept

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Am 28. September 1924 hielt Rudolf Steiner einen Vortrag für die 
Mitglieder der Anthroposophischen Gesellschaft in Dornach, den 
er jedoch aufgrund der ihm noch zur Verfügung stehenden Kräfte 
nicht zu Ende ausführen konnte. Es wurde sein letzter Vortrag 
überhaupt und wegen seiner Unvollständigkeit als »Letzte An-
sprache« bezeichnet.
Diese Ansprache enthielt viele neue und für die damaligen Mitglie-
der überraschende Zusammenhänge, die sowohl in die Vergan-
genheit wie in die Zukunft wiesen. Die Ansprache endete schließ-
lich mit dem mantrischen Spruch der »Michael-Imagination«.
Das Tagesseminar beleuchtet die Inhalte dieser Ansprache, die 
darin angesprochenen karmischen Zusammenhänge der anthro-
posophischen Bewegung und deren Zukunftsimpulse.

1. Michaela Glöckler: Die »Michael-Imagination« als Impulsgeber 
für die Zukunft
2. Jean-Claude Lin: Was sagt das Johannes-Evangelium zur 
»Letzten Ansprache« Rudolf Steiners?
3. Andreas Neider: Die »Letzte Ansprache« und die Kulmination 
der anthroposophischen Bewegung am Ende des 20. Jahrhun-
derts
4. Gemeinsames Gespräch im Plenum zu den angesprochenen 
Themen

Rudolf Steiners »»  Letzte Ansprache«« 
und ihre Bedeutung für unsere 
Gegenwart und Zukunft
TAGESSEMINAR MIT MICHAELA GLÖCKLER/DORNACH, JEAN-
CLAUDE LIN/ HILVERSUM  UND ANDREAS NEIDER/STUTTGART

So. 22.09.2024  10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Tagesseminar

22.
Sept

BITTE UNBEDINGT ANMELDEN BEI 
LAURENCE GODARD UND ANDREAS NEIDER: 
Tel. 07157 - 523 577, aneider@gmx.de  DANKE. 
Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. 
KOSTEN  Normalpreis 65,- €, Förderpreis 75,- €, Ermäßigt 50,- €. 
Sie entscheiden selbst.
VERANSTALTER  Michael-Zweig Stuttgart
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25.
Sept

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

In den aphoristischen Andeutungen der letzten Ansprache kommt die 
Karmaforschung Rudolf Steiners zu einem letzten Höhe- und mögli-
cherweise Ausgangspunkt mit neuen Aussichten. 21 Jahre hat Rudolf 
Steiner diese für ihn so zentrale Thematik und Schicksalsaufgabe in 
unterschiedlichster Weise bearbeitet. Nach 100 Jahren stellt sich die 
Frage, wie wir diese Botschaft in der Jetztzeit neu ergreifen können. 

Zukunftserbe Anthroposophie
Motive aus der letzten Ansprache Rudolf Steiners

DR. PHIL. CHRISTIANE HAID, geb. 
1965, Studium der Germanistik, 
Geschichte, Kunst und Erzie-
hungswissenschaft in Freiburg 
und Hamburg. Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Friedrich von 
Hardenberg Institut für Kultur-
wissenschaften, Forschungen zur 
Geschichte der Anthroposophie 
im 20. Jahrhundert. Seit 2012 Lei-
terin der Sektion für Schöne Wis-
senschaften am Goetheanum. 
2019 Programmleitung des Ver-
lags am Goetheanum. Mitglied 
der Goetheanum-Leitung.

Mi. 25.09.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Christiane Haid
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100 Jahre für die Eurythmie

Fr. 27. - So. 29.09.2024
Freie Waldorfschule Uhlandshöhe

Festprogramm

27.-29. 
Sept

KONTAKT   info@eurythmeumstuttgart.de
KOSTEN      Für weitere Informationen und Anmeldung zum 
gesamten Festwochenende schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@
eurythmeumstuttgart.de, Tickets der einzelnen Aufführungen sind 
über tickets@eurythmeumstuttgart.de erhältlich.
VERANSTALTER  Eurythmeum Stuttgart 

Eurythmeum Stuttgart 

Vom 27. bis 29. September feiert das Eurythmeum sein 100-jäh-
riges Jubiläum. Ein vielfältiges Festprogramm erwartet Sie. Höhe-
punkte des Wochenendes sind zwei Aufführungen im Festsaal der 
Freien Waldorfschule Uhlandshöhe. Bekannte und unbekannte Or-
chesterklänge werden uns in Bewegung versetzen: Mendelssohn-
Bartholdys »Hebriden-Ouvertüre« und Giya Kanchelis »Chiaroscu-
ro« sowie Alfred Schnittkes 1. Violoncellosonate stehen auf dem 
Programm. Ein weiterer Höhepunkt ist ein länderübergreifendes 
künstlerisches Projekt mehrerer Eurythmieausbildungen, dass die 
»Vier Jahreszeiten« von Antonio Vivaldi auf die Bühne bringt.
Freitag 27. September 2024 um 20 Uhr:
Die »Vier Jahreszeiten« von Antonio Vivaldi 
Eurythmiestudierende verschiedener Ausbildungen und das Jade-
Ensemble
Samstag 28. September 2024 um 20 Uhr:
»Chiaroscuro« Festprogramm des Else-Klink-Ensembles, zu-
sammen mit dem Tbilisi Youth Orchestra (Georgien).
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KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 02.10.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Laszlo Böszörmenyi

Künstliche und menschliche 
Intelligenz
Gegenwärtige Aufgabe der Anthroposophie
Das Erscheinen der Künstlichen Intelligenz (KI) stellt uns mit nie 
dagewesener Radikalität vor die Frage: Was ist der Mensch? In 
der KI hat sich der schematische Teil des menschlichen Denkens 
verselbstständigt. Sie ist ein Spiegelbild der Tatsache, dass wir 
selbst innerlich zu Automaten geworden sind. Können wir uns 
demgegenüber auf das besinnen, was in uns nicht mechanisiert 
ist, weil es lebendige, geistige Wirklichkeit ist? Die KI fordert uns 
heraus, unser Denken und Fühlen aktiv zu verwandeln.

LASZLO BÖSZÖRMENYI, geb. 
1949, Prof. emer. für Informatik 
an der Universität Klagenfurt, 
wurde 1978 Schüler und Freund 
von Georg Kühlewind und wirkt 
heute als Autor, Vortragsredner 
und Seminarleiter zu anthropo-
sophischen Themen.

02.
Okt
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In den Malprozessen ensteht bei Annegret Schubert persönliche 
Freiheit, die Neues hervorbringt und Experimente zulässt. Im 
Laufe der Gestaltung eines Bildes tritt sie mit den Farben »in ein 
Gespräch«
Nach mehrmaligem Farbauftrag und wiederholten Trocknungs-
phasen ist es dann möglich, dem entstehenden Bild an der Staf-
felei gegenüberzutreten und im »Abstand nehmen« einen neuen 
Zugang zur weiteren Gestaltung zu finden.
Mit dem neu gewonnenen Blickwinkel auf das Entstandene zeigt 
sich, dass es der Bildgestaltung dient, liebgewonnene Vorstellun-
gen zu verwerfen, statt sie zu wiederholen.  
Die vielen Stunden in verschiedenen freien  Malkursen haben An-
negret Schubert gestärkt und ihr einen differenzierten Blick auf 
ihre Persönlichkeit ermöglicht. 
Jeder Malprozess benötigt seine Zeit bis zur Vollendung - das ist 
eine großartige nährende Erfahrung.
In den 90er Jahren begann Annegret Schubert sich mit den Far-
ben auseinander zu setzen. Durch Malkurse bei Mechthild Prater, 
(Niefern) erschlossen sich ihr neue Farbwelten und verschiedenste 
Techniken, die sie bei der Malerin Barbara Knust (Vaihingen/Enz) 
weiter vertiefte. Die malerische Arbeit  z. B.  an den Wochensprü-
chen Rudolf Steiners, den Tierkreiszeichen oder die Tugenden er-
weiterte  ihre große Palette an Ausdrucksmöglichkeiten.
Die Freude an den zahlreichen Gestaltungsmöglichkeiten hat bei 
ihr nie nachgelassen.

EINFÜHRUNG  Dr. Wolfgang Streit

Annegret Schubert
»»  Farbwege«« 
Entdeckungsreisen durch die  Welt der Farben, 
Formen und Materialien
AUSSTELLUNGSDAUER  SA  21.09.  bis  MI.  04.12.2024  

So. 06.10.2024  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

06.
Okt

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171 371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis 

ANNEGRET SCHUBERT: OT >
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Mi. 09.10.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Marcus Schneider

09.
Okt

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Charakteristisch an Anton Bruckners Musik ist dreierlei: Alle 
großen Werke entstehen ab seinem 41. Lebensjahr; Choral und 
drittes Thema geben seiner Symphonik ein christlich-trichotomi-
sches Gepräge; tiefe Demut ist der Boden seines Seelenlebens. 
Er konnte dadurch, wie Erich Schwebsch schreibt, ein »Bruckner 
in der geistige Welt werden«.

Die Verchristlichung der 
Symphonie 
Zum 200. Geburtsjahr Anton Bruckners

MARCUS SCHNEIDER, geb. 
1954 in Basel, Studium der 
Philosophie, Pianist. 18 Jahre 
Klassenlehrer an der Rudolf-
Steiner-Schule Basel. Kurs- 
und Reisetätigkeit zu Musik, 
Pädagogik und Lebensfragen. 
Co-Leiter der Akademie für an-
throposophische Pädagogik 
Dornach und Vorsitzender des 
Paracelsus-Zweiges in Basel. 
Autor von zahlreichen Publika-
tionen.

< ANNEGRET SCHUBERT: OT
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Sa. 12.10.2024  10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Tagesseminar mit Steffen Hartmann

12.
Okt

»» Fremd bin ich eingezogen, 
fremd zieh‘ ich wieder aus««    - 
Wesen und Wirkung von  
Franz Schubert
Musikvorträge mit Steffen Hartmann, Hamburg,  
Klavier und Gesang

1) Einführung in Werk und Leben von Franz Schubert

2) »Die Winterreise« - 24 Lieder nach Gedichten von   
Wilhelm Müller - ein Einweihungsweg

3) Karmische Zusammenhänge und Zukunftsaufgaben   
Franz Schuberts

4) Der Weg an die Schwelle - von Franz Schubert bis   
Arnold Schönberg

BITTE UNBEDINGT ANMELDEN BEI 
LAURENCE GODARD UND ANDREAS NEIDER: 
Tel. 07157 - 523 577, aneider@gmx.de DANKE. 
Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. 
KOSTEN  Normalpreis 75 €, Förderpreis 95 €, ermäßigt 60 €.    
Sie entscheiden selbst.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.
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Mi. 16.10.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Michael Leber

16.
Okt

Die weltweite Entwicklung der Eurythmie ist ohne die künstleri-
sche und die 100-jährige Geschichte der Eurythmie-Ausbildung 
nicht denkbar. Von Stuttgart ging im 20. Jahrhundert eine inten-
sive künstlerische Wirksamkeit aus. Wie hat sich die Eurythmie-
Ausbildung in Stuttgart entwickelt und welche Motive liegen dem 
Ausbildungsort, dem Eurythmeum zugrunde?
Michael Leber, langjähriger und emeritierter Leiter des Euryth-
meums berichtet vom Werden der Eurythmie-Ausbildung in 
Stuttgart und gibt zugleich einen Einblick in die Baugeschichte 
des von Rudolf Steiner entworfenen Eurythmeum-Gebäudes.

100 Jahre Eurythmeum 
Stuttgarter Impulse zur Entwicklung einer 
neuen Bewegungskunst

MICHAEL LEBER, geb. 1943, 
war sein ganzes Arbeitsleben 
als Eurythmist und Ausbilder 
tätig. Studium der Eurythmie bei 
Else Klink in Köngen am Neckar. 
1989 bis 2014 Mitarbeit in der 
Leitung des Eurythmeum Stutt-
gart sowie zahlreiche Tourneen 
und Lehrtätigkeiten weltweit.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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 Fr. 18.10.2024, bis So. 20.10.2024 
Rudolf Steiner Haus,
Wochenend-Tagung

18.-20.
Okt

Menschliche und nicht menschliche 
Intelligenz – Wohin entwickelt sich 
unsere Gesellschaft?

Die auf der digitalen Computertechnologie beruhende nicht-mensch-
liche Intelligenz hat sich in den letzten Jahren in atemberaubender 
Geschwindigkeit, vor allem durch das Internet, in alle Bereiche des 
menschlichen Lebens ausgebreitet. Die meisten Anwender sprechen 
dabei von „Künstlicher Intelligenz“ (KI) und schwärmen über deren uni-
verselle Anwendungsmöglichkeiten.

Doch wie sehen neben allen unbestreitbaren Vorteilen, die diese Tech-
nologie anbietet, die Schattenseiten und Gefahren aus? Und vor allem: 
Handelt es sich bei dieser eben nicht-menschlichen Intelligenz tatsäch-
lich um etwas der menschlichen Intelligenz auch nur annähernd Ver-
gleichbares? Und: Wie sähe eine alternative Technologie aus, die nicht 
mehr wie die digitalen Technologien auf Elektrizität beruht?

Allen diesen Fragen wird unsere Tagung in Vorträgen und Gesprächs-
gruppen nachgehen und dabei vor allem auch auf die Zukunft des Men-
schen und der menschlichen Gesellschaft hinschauen.

WOCHENEND-TAGUNG MIT PROF. DR. THOMAS FUCHS, HEIDEL-
BERG, DR. MICHAELA GLÖCKLER, DORNACH/CH, PROF. DR. ED-
WIN HÜBNER, STUTTGART/BAD HOMBURG, ANDREAS NEIDER, 
STUTTGART UND GUNNA WENDT/ MÜNCHEN
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VORTRÄGE:
1. Prof. Thomas Fuchs: Menschliche und künstliche Intelligenz 
aus philosophischer und psychotherapeutischer Sicht
2. Andreas Neider: Der ahrimanische Doppelgänger und die Er-
schaffung der nicht menschlichen Intelligenz
3. Prof. Edwin Hübner: Zwischen künstlicher Intelligenz und virtuel-
len Räumen: der Mensch
4. Gunna Wendt: Joseph Weizenbaum und seine Haltung zur 
menschlichen und nicht menschlichen Intelligenz
5. Dr. Michaela Glöckler: Der apokalyptische Kampf um das Men-
schen-Ich als Garant der Bewusstseinsseelenentwicklung

GESPRÄCHSGRUPPEN:
1. Andreas Neider: Wie wird eine zukünftige Technologie ohne 
Elektrizität aussehen?
2. Prof. Edwin Hübner: Die Bedeutung der Technik für die Ent-
wicklung des menschlichen Bewusstseins, historische und zu-
künftige Aspekte
3. Gunna Wendt: Joseph Weizenbaum und seine Haltung zur 
menschlichen und nicht menschlichen Intelligenz
4. Dr. Michaela Glöckler: Der apokalyptische Kampf um das 
Menschen-Ich als Garant der Bewusstseinsseelenentwicklung

ANMELDUNG NUR IM INTERNET UNTER: 
www.mensch-intelligenz.de
INFOS UNTER: Tel. 07157 - 523 577  oder  aneider@gmx.de  
Die Tagung kann nur als Ganzes besucht werden!
TAGUNGSGEBÜHR: 
Frühbucherpreis 125 €  (bei Überweisung bis 01.09.24), 
Normalpreis 145 €  (bei Überweisung ab 02.09.24), 
Förderpreis 175 €  (hilft die Wochenendtagung zu 
finanzieren). Vielen Dank!
Gesamtverpflegung 40 €  (warm, vegetarisch, biologisch) 
Mittagessen und Abendimbiss am Samstag, sowie drei 
Kaffeepausen (zweimal Samstag, einmal Sonntag) 
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.
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KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 23.10.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Benedikt Zweifel

23.
Okt

Else Klink als Kulturträgerin
Ein Leben für und aus der Eurythmie 
Else Klink war prädestiniert, die Eurythmie als selbstständige 
Kunst neben den anderen Künsten in die große Öffentlichkeit der 
fünf Kontinente zu tragen, so dass der langjährige Stuttgarter 
Opernintendant Wolfram Schwinger über sie sagte: »Stuttgart 
weiß, was es an Else Klink hat, die Welt weiß durch Else Klink, 
was das Eurythmeum ist«.
Das war nur durch ihr lebenslanges, immer neues Schöpfen aus 
dem Quell der Anthroposophie möglich.

BENEDIKT ZWEIFEL, geb. 1943 
in St. Moritz, Musikstudium in 
Zürich, anschließend Euryth-
miestudium bei Else Klink in 
Stuttgart. Seitdem Dozent 
und Bühnenmitglied daselbst. 
Künstlerische Zusammenarbeit 
u. a. mit Carina Schmid und der 
Goetheanum-Bühne ab 2014.

ANNEGRET SCHUBERT: OT >
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26.
Okt

Sa. 26.10.2024  10.00 – 17.30 Uhr
Rudolf Steiner-Zweig, Ulm
Mitgliedertag AZ Stuttgart

GASTGEBER Rudolf Steiner-Zweig Ulm

INFOS & ANMELDUNG                                                                           
bis Mo. 21.10.2024 (auch des Mittagessens) 
KONTAKT  Ariane Pawlicki, Tel. 0711 16431-31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN  Eintritt frei, Kostenbeteiligung für Verpflegung € 25
ORT  Freie Waldorfschule Ulm, Römerstrasse 97, 89077 Ulm
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart und    
Rudolf Steiner-Zweig Ulm

Ohne das Wesensglied »Ich« ist kein menschliches Karma denk-
bar. Es ist ja das Ich, das durch die Reihe der Inkarnationen hin-
durchgeht. Habe ich deshalb also im letzten Erdenleben durch 
meine Taten mein Karma verursacht? Wenn jemand auf die Idee 
käme, mir heute schlechte Taten meines letzten Erdenlebens 
anzulasten, wäre ich empört. Von Kritikern wird eine solche Zu-
rechnung allerdings als unumgängliche Konsequenz des Re-
inkarnationsgedankens angesehen. Warum ist das ein Irrtum? – 
Dazu wollen wir nach den Unterschieden zwischen dem, der das 
Karma verursacht hat, dem, der es durchleidet, und dem, der im 
nachtodlichen Rückblick seinen karmischen Ausgleich entworfen 
hat, suchen. Wie kann das Ich diese Unterschiede umfassen?

Vor dem Hintergrund ausgewählter Aussagen Rudolf Steiners 
und aktueller Kritik wird Jörg Ewertowski uns über diese Fragen 
miteinander ins Gespräch bringen. Textauszüge zur Vorbereitung 
und zum Rückblick werden mit der Einladung verschickt und auf 
der Website des Arbeitszentrums zum Download bereitgestellt. 

Einführung und Gespräch mit Dr. Jörg Ewertowski

MITGLIEDERTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT I 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART  

Wer wollte mein karmisches Leid? 
- Das »»       Ich«« und sein Karma

ANNEGRET SCHUBERT: OT >
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30.
Okt

Mi. 30.10.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Marcus Gerhardts

Viktor Ullmann hat alle Widrigkeiten der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts erlitten. Als »Volljude« abgestempelt, fand er vor 80 Jahren 
den gewaltsamen Tod in den Gaskammern von Auschwitz. Zugleich 
erkannte er die Möglichkeiten, wichtige Impulse für die Gestaltung 
seiner Biographie zu ergreifen. Er setzte sich durch Studium, For-
schung und Menschenbegegnung, u. a. mit Albert Steffen, intensiv 
mit der Anthroposophie auseinander, ganz besonders mit den Anga-
ben Rudolf Steiners zur Musik.
Mit seinen Kompositionen konnte er entscheidendes, prägendes für 
die Welt und für die Menschheit schaffen. Heute wird er - wie schon 
zu Lebzeiten - als eine der zentralen Komponistenpersönlichkeiten in 
der musikalischen Fachwelt gesehen

MARCUS GERHARDTS, geboren 
1956, ist Musiker, Violoncellist, 
sowohl unterrichtend, kon-
zertierend, als auch forschend 
tätig. Seit zwölf Jahren für das 
Arbeitszentrum Stuttgart der 
AGiD, seit sechs Jahren als des-
sen AZ-Vertreter tätig. Vor 35 
Jahren begann er seine Arbeit 
im Ullmann-Archiv am Goethe-
anum; im Rahmen dessen Be-
treuungen und viele Reisen zu 
Aufführungen u. a. der Opern 
Viktor Ullmanns.

Ein Leben gestalten in 
turbulenten Zeiten
Wie Anthroposophie zur Lebensnotwendigkeit wird

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

VIKTOR ULLMANN ZUM 80. TODESTAG
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»»       Vor dem Betreten des Allerheiligsten««  
 Franz Kafka  –  Spuren in die Zukunft

Mi. 06.11.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Ariane Eichenberg

06.
Nov

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Die vielen Essays, Berichte, Bücher und Filme, die zu Franz Kaf-
kas 100. Todestag erschienen sind, zeigen sehr deutlich, dass 
Kafka und sein Schreiben uns auch heute noch existenziell be-
rühren. Seine Texte sind auf den ersten Blick in ihrer Ausweglo-
sigkeit schwer zu ertragen und scheinen in die Enge zu führen. 
Bei genauerem Hinsehen allerdings wird in ihnen ein helles Licht 
sichtbar, das uns den Weg in eine lebbare Zukunft weist.

DR. ARIANE EICHENBERG, geb. 
1968, ist Mitarbeiterin an der 
Sektion für Schöne Wissenschaf-
ten am Goetheanum in Dornach 
und Deutschlehrerin an der Frei-
en Waldorfschule Uhlandshöhe 
Stuttgart. Sie studierte Slavistik 
und Germanistik in Heidelberg 
und Hamburg. Ihre Forschungs-
schwerpunkte sind: Gedächt-
nis und Erinnerung, literarische 
Verarbeitungen traumatischer 
Ereignisse, Transhumanismus, 
digitale Sprache und Literatur. 
Zurzeit arbeitet sie an der Frage, 
wie Sprache und Literatur auf den 
Menschen wirken.
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13.
Nov

Mi. 13.11.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Prof. Dr. Peter Selg

Wie haben sich anthroposophische Mediziner im Nationalsozia-
lismus verhalten? Wie entwickelte sich die anthroposophische 
Medizin ab 1920? Wie waren die anthroposophischen Reaktio-
nen auf die Machtübernahme sowie den Umgang des NS-Re-
gimes mit der Anthroposophischen Gesellschaft? 
Und schließlich:  Wie sahen die dramatischen Fluchtwege anth-
roposophischer Ärztinnen und Ärzte jüdischer Herkunft aus?

Peter Selg stellt die Ergebnisse des ersten Bandes einer Studie 
vor, die im Schwabe Verlag (Basel/Berlin) erschien und vom Weg 
der Anthroposophischen Ärztinnen und Ärzten zwischen 1933 
und 1945 berichtet – zwischen Anpassung und Widerstand.

PROF. DR. PETER SELG, geb. 
1963 in Stuttgart, Studium der 
Medizin. Er war mehrere Jahre 
leitender Arzt an der Ita-Weg-
man-Klinik in Arlesheim (CH). 
Derzeit ist er Direktor des Ita-
Wegman-Instituts in Arlesheim. 
Seit 2020 im Leitungskollegium 
Anthroposophische Sektion am 
Goetheanum. Professor für me-
dizinische Anthropologie und 
Ethik an der Universität Witten - 
Herdecke und der Alanus Hoch-
schule in Alfter.

Anthroposophische Medizin im 
Nationalsozialismus

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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16.
Nov

Sa. 16.11.2024  10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal
Kolloquium

Meditationskolloquium
Geistige Zusammenarbeit mit den 
Hierarchien und den Verstorbenen 

Mit Beiträgen von Corinna Gleide, Dr. Michaela Glöckler, Prof. Dr. 
Christoph Hueck und Andreas Neider 

1. Prof. Dr. Christoph Hueck: Rudolf Steiners Hinweise zum Kon-
takt und zur Zusammenarbeit mit Verstorbenen

2. Andreas Neider: Wie können wir das Zusammenwirken von 
Elementarwesen und Hierarchien in der Natur unterstützen?

3. Corinna Gleide: Vom Zusammenwirken mit Elementarwesen 
und mit Verstorbenen

4. Dr. Michaela Glöckler: Das menschliche Schicksal als Ort der 
geistigen Zusammenarbeit

Programm auch unter www.akanthos-akademie.de. 

ANMELDUNG  Bitte unbedingt bei Laurence Godard und Andreas 
Neider anmelden: Tel. 07157 - 523 577, aneider@gmx.de  Danke!
Das Meditationskolloquium kann nur als Ganzes besucht werden! 
KOSTEN  Normalpreis 75,- €, Förderpreis 95,- €, Ermäßigt 60,- €. 
Sie entscheiden selbst. 
VERANSTALTER  Akanthos-Akademie e.V. www.akanthos-akademie.de
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Signaturen der Coronazeit
Die Coronazeit war geprägt von tiefgreifenden Veränderungen und Polari-
sierung der Gesellschaft. Mit dieser Veranstaltung möchten wir diese Zeit 
gemeinsam reflektieren und diskutieren. Wie hat die Pandemie unsere 
Gesellschaft, unseren Alltag und unser Verständnis von Gemeinschaft be-
einflusst? Was lässt sich im Rückblick aus kulturwissenschaftlicher, medizi-
nischer und juristischer Perspektive über diese Zeit sagen? Lassen sich geis-
tige und zeitgeschichtliche Signaturen identifizieren und herausarbeiten? 
Welche Lehren für die Zukunft lassen sich daraus ziehen? Ein detailliertes 
Programm finden Sie kurz vor der Veranstaltung auf der Homepage.

BERNHARD LUDWIG studierte Rechtswissen-
schaften in Berlin. Mitarbeit an Kommentaren 
zum Treibhausgas-Emissionshandelsgesetz und 
zum Zuteilungsgesetz. Veröffentlichungen zum 
Emissionshandelssystem. Seit 2006 in der An-
waltssozietät Keller & Kollegen, Stuttgart.

DR. KARIN MICHAEL ist Fachärztin für Kinder- und 
Jugendmedizin. Oberärztin der Kinderambulanz 
am Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke und 
Schulärztin. Mitbegründerin des „von Tessin-Zen-
trum für Gesundheit und Pädagogik«. Seit 2023 
wirkt sie in der Leitung der Medizinischen Sektion 
am Goetheanum mit.

DR. MATTHIAS FECHNER, geb. 1966, ist Koor-
dinator des Bachelor-Studiengangs ›Interkultu-
relle Kommunikation und Management‹ an der 
Universität Trier. 16 Jahre Oberstufenlehrer an 
Waldorfschulen. Er ist aktiv bei ›7 Argumente‹, 
in der GEW sowie bei ›Bündnis 90/Die Grünen‹.

ACHTUNG:  BEGINN  18.00 UHR!

20.
Nov

Mi. 20.11.2024  18.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

mit Dr. M. Fechner, B. Ludwig Dr. K. Michael

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Festliches Totengedenken

Mi. 27.11.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Feierstunde

27.
Nov

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Für unsere verstorbenen Mitglieder   
Mit einer Ansprache von Martin Merckens
WIR ERINNERN UNS UNSERER VERSTORBENER – 
KÜNSTLERISCH BEGLEITET

MARIAN VON BONIN (†): »KLEINE FORM«
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Mi. 04.12.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Sonja Zausch
04.
Dez

Für den Menschen 
Motive für die Gründung einer Sektion am 
Goetheanum
Die hundertjährige Geschichte eines anthroposophischen Pra-
xisfeldes, das bisher keine eigene Sektion war, lässt aufhorchen, 
innehalten und Fragen an die Zukunft stellen. 
Ich möchte Sie zu einem Dialog einladen, der die internationale 
Wirkung des Berufsfeldes der Heilpädagogik aufzeigt und mit Ih-
nen unsere Entwicklungsfragen teilen. 
Wo stehen wir in einer Zeit, die Menschen lieber aussortiert als 
inkludiert? Wo stehen wir in einer Zeit, die Fähigkeiten der Her-
zenswärme und Entschleunigung nicht unbedingt anerkennt und 
wir als Menschen Orte für gelingende Biografien schaffen, schaf-
fen wollen?

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

SONJA ZAUSCH, Eurythmistin 
(MA), in der Erwachsenenbildung 
tätig. Seit 2017 Mitglied des Lei-
tungsteams des Anthroposophic 
Council for Inclusive Social De-
velopment. Seit Oktober 2024 
Mitglied des Leitungsteams der 
Sektion für Heilpädagogik und in-
klusive soziale Entwicklung.

Sonett Klima
Engagement

Klima-Engagement

Commitment to 
Climate Issues

Engagement 
pour le climat

Sonett – committed 
to climate issues

Sonett – engagé 
pour le climat

vegansociety.com Klima-Engagementgfaw.eu gfaw.eu gfaw.eu reddot-design-awardiF-design-award

vegansociety.com Commitment to
Climate Issues

gfaw.eu gfaw.eu gfaw.eu reddot-design-awardiF-design-award

vegansociety.com Engagement
pour le climat

gfaw.eu gfaw.eu gfaw.eu reddot-design-awardiF-design-award

S O N E T T  M I S T E L F O R M
S E N S I B L E  P R O Z E S S E
Pflegende Körperlotionen in höchster Bio-Qualität  

mit rhythmisiertem Mistelextrakt aktivieren,  
harmonisieren und bilden eine schützende Hülle.

MYRTHE
ORANGENBLÜTE

ZITRONE
ZIRBELKIEFER

LAVENDEL
WEIHRAUCH

Ihr Duft erfrischt und 
zaubert nach einem  
ermüdenden Tag ein  
heiteres Lächeln ins 

Gesicht.

Mehr Informationen zur Behandlung im Fluidischen Oszillator und  
zur Qualität der neuen Mistelprodukte auf www.sonett.eu/mistelform

Sonett GmbH, Mistelweg 1, 88693 Deggenhausen 
Erhältlich im Naturkostfachhandel und im Sonett Online-Shop.

Kraftvoll vitalisierend  
und aktivierend, wo Mut, 

Ausdauer und Wider- 
standskraft gebraucht 

werden.

Zur Ruhe kommen,  
entspannen und sich nach 

innen wenden – dabei  
helfen die Düfte von  

Lavendel und Weihrauch.
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ANZEIGE
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Weihnachtsausstellung   
Bildende Künstlerinnen und Künstler

Thema            »       »         SCHWELLE««        
EINFÜHRUNG: SONNTAG, 8. DEZEMBER 2024, 11.15 UHR 

AUSSTELLUNG BIS  EINSCHLIESSLICH MI. 29. 01.2025

So. 08.12.2024  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

08.
Dez

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171 371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis 

DIETHART VERSTEHER: DREI FLÜGELPAARE (Ausschnitt)  >

Der Galeriekreis freut sich wieder eine Weihnachtsausstellung 
zeigen zu können. Eine Reihe von Künstlerinnen und Künstlern 
geben einen Einblick in ihr vielfältiges Schaffen. 

Verschiedenste Techniken sind zugelassen wie Malerei, Glasma-
lerei, Fotografie, Plastiken, Schnitzereien, textile Arbeiten ...

Zu dem Thema haben sich uns zum Beispiel folgende Motivmög-
lichkeiten ergeben:
Schwelle der Geburt - Schwelle des Todes
Schwelle im Vorgeburtlichen - Schwelle im Nachtodlichen
Schwellenerlebnisse auf einer persönlichen Ebene
Schwellenerlebnisse auf der gesellschaftlichen Ebene
Schwellenerlebnisse auf der politischen Ebene
Schwellenerlebnisse im Erleben konkreter Lebenssituationen
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11.
Dez

Mi. 11.12.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Corinna Gleide

Die Vorweihnachtszeit hält oft etliches an Konflikten, schwierigen Er-
fahrungen und regelrechten Prüfungen für den Einzelnen bereit. Welche 
Übungsansätze gibt es, um in ein angemessenes und produktives Ver-
hältnis dazu zu kommen? Kann man Weihnachten tiefer verstehen, so 
dass es mehr wird als ein Familien- und Erinnerungsfest?

CORINNA GLEIDE, studierte 
Germanistik, Anglistik und Ge-
schichte in Tübingen, Leeds (GB) 
und Berlin. 2002 Mitbegründung 
des D. N. Dunlop-Instituts für 
anthroposophische Erwachse-
nenbildung, Sozialfoschung und 
Beratung. Seit 2015 zudem als 
Dozentin am Waldorferzieherse-
minar Stuttgart und als Redak-
teurin von Die Drei tätig. Arbeitet 
als Dozentin, Meditationsleh-
rerin, Autorin und Redakteurin. 
Forschungstätigkeit zu anthro-
posophischen Fragestellungen.

Schwellenerfahrungen    
in den Wochen vor Weihnachten

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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       »         »          Es ist ein Ros‘ entsprungen«« 
Eurythmie zu Weihnachten

Mi. 18.12.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Aufführung Novalis Eurythmie Ensemble

18.
Dez

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Im Zugehen auf Weihnachten gestalten wir einen stimmungsvoll-
bewegten eurythmischen Abend in Klang und Wort.

EURYTHMIE: NOVALIS EURYTHMIE ENSEMBLE
SPRACHE: MONI BOERMAN
KLAVIER: ELISABETH GRÜNERT

 Foto: © Xue Li   
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FREIE HOCHSCHULE 
FÜR GEISTES-
WISSENSCHAFT

Fortlaufende Klassenstunden

Fr.  04.10.24   7. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 06.10.24   7. STUNDE GELESEN

Fr.  01.11.24   8. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 03.11.24   8. STUNDE GELESEN

Fr.  29.11.24   9. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 01.12.24   9. STUNDE GELESEN

Fr.  03.01.25   10. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 05.01.25   10. STUNDE GELESEN

Freitags ist der Beginn um 18.00 Uhr, sonntags um 17.00 Uhr.

Zwischen den Jahren werden keine Klassenstunden stattfinden.

Bitte informieren Sie sich auch über Aushang, Internetseite und 
Newsletter.
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Hochschulzusammenkunft
Eine Hochschulzusammenkunft wird am Wochenende Freitag, 
01.11. und Samstag, 02.11.2024 stattfinden.

Einladung und Programm folgen.

VERANTWORTLICH FÜR DIE ARBEIT DER FREIEN 
HOCHSCHULE FÜR GEISTESWISSENSCHAFT
Andrea Baldszun, Severin Fraser, Alexandra Handwerk, Dr. Armin 
Husemann, Elisabeth von Kügelgen, Margareta Leber, Jean-
Claude Lin und Hartwig Schiller    
KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel. 0175 - 722 25 22

Arbeitskreis  für  
Hochschulmitglieder
Dieser Arbeitskreis versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. 
Die Annäherung an die Situationen der Klassenstunden geschieht 
durch eurythmisches Üben und gemeinsames Studium von 
Darstellungen Rudolf Steiners aus dem Gesamtwerk. 

Die Treffen finden monatlich nach Absprache samstags oder 
sonntags von 10.00 bis 12.30 Uhr statt.    
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23 
Johannes C. Männel, Tel. 0711–24 09 02
johannes.maennel@yahoo.de
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ZWEIGE

Montags, 20.00 Uhr, wöchentlich 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Immanuel Hermann Fichte-Zweig
Zweigarbeit im lebendigen Gespräch – auch zum Ausprobieren

DIE GEISTESWISSENSCHAFTLICHE MENSCHENKUNDE (GA 107)

Die Berliner Vorträge, die in diesem Band zusammengefasst sind, 
handeln vom Vergessen, von Krankheit und Karma, den zehn 
Geboten und der Erbsünde, Christus, den Asuras und Sorat. Wir 
setzen unsere Arbeit an diesem Zyklus mit dem letzten Vortrag 
vom 17. Juni 1909 fort: »Evolution, Involution und Schöpfung 
aus dem Nichts«. Dieser Vortrag ist grundlegend und besonders 
wichtig. 
Gäste und neue Mitglieder sind jeweils zu Beginn der 
Gesprächsarbeit an einem neuen Vortrag innerhalb der Reihe 
herzlich willkommen. 
Bitte melden Sie sich zur Verabredung eines solchen Termins zum 
Einsteigen vorher an. Am 16. September beginnen wir wieder mit 
unserer Arbeit.
KONTAKT  Gabriele Arndt, Tel. 0711 - 1643134   
gabriele.arndt@rudolfsteinerhaus.org 

Sonntags, monatlich um 19.30 Uhr    
im Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Michael-Zweig
MYSTERIENSTÄTTEN DES MITTELALTERS.  
ROSENKREUZERTUM UND MODERNES EINWEIHUNGSPRINZIP

Sechs Vorträge von Rudolf Steiner, gehalten in Dornach vom 4. 
bis 13. Januar 1924 (GA 233a)

Wir treffen uns zur Gesprächsarbeit an folgenden Sonntagen: 
22.09.,  20.10.,  03.11. und  01.12.2024.

KONTAKT  Ingrid Weidenfeld, Tel. 0711 766918
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Dienstags, 20.00 Uhr 14-tägig, im Forum 3  

Zweig am Forum 3
GESPRÄCHSARBEIT ZUM VERSTÄNDNIS DER ZEITEREIGNISSE 
UND IHREN SPIRITUELLEN ERFORDERNISSEN. 

In welcher Weise verbinden wir uns mit der Welt der Verstorbe-
nen? Was sind die Anforderungen und Aufgaben, die uns dabei 
gestellt werden? Textgrundlage GA 168: »Die Verbindung zwi-
schen Lebenden und Toten«.

Fortlaufende Arbeit, bei Interesse bitte Rücksprache:

KONTAKT  Matthias Uhlig, Lilienstr. 11,  
71394 Kernen, Tel 01520  282 94 54, 
uhlig.matthias@t-online.de

Dienstags, 19.30 Uhr, wöchentlich 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Carl Unger-Zweig
WIR ARBEITEN EURYTHMISCH, SPRACHLICH UND IM GESPRÄCH 
AN DEN MYSTERIENDRAMEN RUDOLF STEINERS. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Dr. Armin Husemann, Tel. 0711  341 17 14

ANKÜNDIGUNG

Öffentlicher Vortrag im Carl Unger-Zweig

Dienstag, 22.10.2024, 19.30 Uhr, Fichtesaal:

BARBARA ZIEGLER-DENJEAN

Was bedeutet es für die anthroposophische Arbeit, eine 
»sprachkünstlerische Gesinnung« zu entwickeln?
Die sprachliche Menschenkunde als Schlüssel für ein ganzheitliches 
Verständnis geisteswissenschaftlicher Inhalte
 
Gäste willkommen. Eintritt frei, Spenden erbeten.
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Auskunft  0711  2621512                                                       

Aktuelle Nachrichten auch unter     
www.rudolfsteinerhaus.org/Veranstaltungen/Landhausstrasse

Liebe Freunde,
nach sieben Jahren Tätigkeit machen wir wegen Renovierungsarbeiten eine 
Pause. Voraussichtlich im Spätherbst erscheinen die nächsten Einladungen. 

Eine Ausnahme bildet der Sonderbeitrag am Samstag, 03. August 
2024 um 15.00 Uhr
Die Arbeit mit Gruppendoppelgängern
Vortrag von Armen Tõugu
Eintritt: 30,- €, ermäßigt 24,- €, Studenten und andere 12,- €

Vorschau  auf Januar 2025:
Vortrag von Dr. Peter Selg (angefragt), voraussichtlich am 04.01.25

Wenn Sie unsere Arbeit in diesem besonderen Raum schätzen, 
lesen Sie bitte aufmerksam weiter: 
Ohne tätige finanzielle Unterstützung kann keine Initiative 
realisiert werden. Bitte prüfen Sie, ob Sie entweder mit einem 
monatlichen, für Sie überschaubaren Betrag per Dauerauftrag 
mitwirken können, oder durch eine Sonderspende. Wir hoffen, 
entsprechend die nötigen Renovierungsarbeiten durchführen 
zu können (Malerarbeiten, Küchenumbau, Schreinerarbeiten zur 
Schaffung neuer Möglichkeiten der raumnutzung usw.)
Für die Erstellung einer Spendenbescheinigung bitten wir um 
die genaue Angabe ihrer Adresse. Wir danken Ihnen jetzt schon 
herzlich
Für den Verein, mit guten Wünschen für Sie

Wolfgang Heger           Dr. Peter A. Wolf

Verein Rudolf Steiner Galerie Landhausstraße 70 e. V.
GLS-Bank, IBAN: DE98 4306 0967 7023 7126 00

LANDHAUSSTRASSE 70 
RUDOLF STEINER GALERIE
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CAFÉ UHLE
MITGLIEDERINITIATIVE

Liebe Freunde des Café Uhle 10,
allwöchentlich öffnet das Café mittwochs um 16 Uhr seine Pforten. 
Um 17 Uhr wird ein Kulturprogramm geboten, das über vielfältige 
Belange des RSH und der Anthroposophie Auskunft gibt. Wir legen 
weniger Gewicht auf Lehre und Fortbildung und mehr Aufmerk-
samkeit auf Austausch, Begegnung, Vertiefung und Gespräch.

PROGRAMM ZWISCHEN MICHAELI UND WEIHNACHTEN 2024
11.09. A. Kristalli, S. Knust, M. Niedermann, C. Weise: Die neuen Kolle-
gen des Initiativkreises stellen ihre Arbeit vor und sprechen über ihre Impulse 
18.09. Annegret Schubert spricht über ihre Ausstellung in der Galerie 
02.10. Silvina Fridman spricht über ihr Kinderheim in Argenti-
nien, die Waldorfpädagogik und Emmi Pikler
09.10. Gerhard Stocker (Generalsekretär AGiD) hält Rückblick auf 
sein Leben und gibt Vorblick zu neuen Aufgaben und zur Zukunft
16.10. Christoph Kühl (Waldorfschule Uhlandshöhe und Bund der 
Freien Waldorfschulen) spricht über den Stand der Schulbewegung
23.10. Rainer Patzlaff spricht über wiederentdeckte Kräfte der 
Sprache und ihr digitales Gegenbild
06.11. Karl-Dieter Bodack stellt die Frage: Verhilft uns die so-
ziale Dreigliederung zur Menschlichkeit?
13.11. Heide Danne- Pfeiffer teilt ihre Galerie Erfahrungen und 
spricht über das Geistige in der Kunst anhand von Werkbetrachtungen
20.11. Klaus Wais (Demeter-Landwirt) stellt die aktuelle Situ-
ation der Landwirtschaft dar, Bericht und Gespräch
27.11. Helena Tattermusch spricht zum 110. Todesjahr des Dich-
ters Christian Morgenstern über » Das heilende Wort seiner Gedichte«
04.12. David Steward und Michael Weiss sprechen über  
J. Matthiesen und ihre Begleitung seiner Krebserkrankung
11.12. Miriam Hernandes (Sekretatiat der LG) spricht über ihre 
Heimat Peru und ihren Weg nach Deutschland
18.12. Michael Weiss spricht über die Oberuferer Weihnachts-
spiele und speziell über das » Dreikönigsspiel«

Der Café Uhle Initiativkreis freut sich auf seine Gäste: Sylvia Alt-
haus, Heide Danne-Pfeiffer, Alain Denjean, Tara Fiolic, Johanna 
Hennersdorf, Hartwig Schiller
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WEITERBILDUNG
EUGEN-KOLISKO-AKADEMIE

Eugen-Kolisko-Akademie e.V.                    
vom 27. Oktober bis 01. November 2024    
im Rudolf Steiner Haus    
Menschenwissenschaft durch Kunst

Sehen und Hören     
Der Weg des Kindes aus dem 
Licht in die Schwere
Das Kind geht in seiner Entwicklung den Weg vom Licht in die 
Schwere. Die physiologischen und seelischen Vorgänge im Se-
hen, im Hören und im Gleichgewichtssinn erforschen und erfah-
ren wir von verschiedenen Seiten. 
Wir wollen eine »meditativ erarbeitete Menschenkunde« vom 
Leib aus erarbeiten, weil das Kind sich verkörpern will - der Leib 
ist der Spiegel der Seele.
Im Malen aus dem Leben der Farben, im Gestalten aus Melodie, 
Harmonie und Rhythmus und im Sprechen aus dem Hörprozess 
der Vokale und dem Bildschaffen der Konsonanten, verbinden 
wir uns jeden Tag mit dem ganzen Menschen, der in der Euryth-
mie das Hörbare sichtbar macht.

Weiterbildung 

Eugen- Kolisko-Akademie e.V.  

vom 31. Oktober bis 04. November 2023 

Novemberwoche 2023 in Rudolf Steiner Haus 
MenschenwissenschaH durch Kunst 

Das Herz in der Entwicklung des Menschen 
„Erfahrung“ und „Wissen“ verharren im Winterschlaf, wenn sie nicht durch „Liebe zur Wahrheit und 
Erkenntnis“ erwärmen. Wenn WissenschaH und Kunst sich vereinigen bringen sie ein neues 
Kulturleben hervor: „Pädagogik“ und „Medizin“ – mit Raureif bedeckt – sprießen, blühen und finden 
sich als „Erziehungs- und Heilkunst“.  

Die Eugen-Kolisko-Akademie lädt alle daran interessierten Menschen, vor allem Lehrer, Ärzte und 
Therapeuten, aber nicht nur diese, zu dieser Arbeitswoche ein.  

Montag bis Samstag 8. 30 Uhr bis 18.30 Uhr - Kursabschluss Samstag, 12.00 Uhr 

vormi[ags: 
Menschenkunde mit Dr. med. Armin Husemann, Stu[gart 
Die Embryonalentwicklung und die Funk^on des Herzens -  
Die Pubertät und die Umwandlung des Herzens - Das Herz als Organ der Karmabildung 

Plas^sche Erfahrungen im Strömen und Staunen mit Chris^an Hitsch, Dornach 

nachmi[ags: 
Musikalische Erfahrungen im Stauen und Staunen mit Marco Bindelli, Stu[gart 

Das Herz in der Sprache mit Dr. phil. Serge Main^er, Freiburg 

Veranstalter: Eugen-Kolisko-Akademie, Filderstadt 
70794 Filderstadt, Haberschlaiheide 1, Tel. 0711-774463 
weitere Informa^onen und Anmeldung unter www.kolisko-akademie.de 
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VERANSTALTER: Eugen-Kolisko-Akademie e.V., Haberschlaiheide 1, 
70794 Filderstadt, Tel. 0175 - 9007745
KOSTEN: Förderbeitrag 500 €, Vollzahler 400 €, TherapeutInnen 
335 €, ermäßigt 270 €
ANMELDUNG: info@kolisko-akademie.de
Anmeldeschluss ist der 21.09.2024

Sonntag 19.00 Uhr bis Freitag bis 18.30 Uhr 
Kursabschluss Freitag, 17.00 Uhr

Sonntag, 27.10.2024:

Eröffnungsvortrag: Auge, Sonne und Erde
mit Dr. med. Armin Husemann, Stuttgart 

Montag bis Freitag: 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Menschenkunde
mit Dr. med. Armin Husemann, Stuttgart 
- Sehen und Stehen
- Vom Sehen zum Hören in der Evolution
- Kupfer und Eisenprozesse im Menschen
- Das Hören mit den Gliedern
- Die Bildnatur des Menschen

Montag bis Freitag: 10.30 - 12.00 Uhr
Die Farbklänge im Sehen und Hören
mit Christian Hitsch, Dornach

Montag bis Freitag: 15.00 – 16.30 Uhr
Klangfarben im musikalischen Gestalten
mit Marco Bindelli, Stuttgart

Montag bis Freitag: 17.00 - 18.30 Uhr
Das Wort zwischen Bild und Klang
mit Dr. phil. Serge Maintier, Freiburg

Eurythmie als sichtbare Musik und Sprache 
mit Pirkko Ollilainen, Filderstadt
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SEMINARREIHE

Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr
Beginn 24.09.2024, 5 Abende, 14-tägig
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Andreas Neider

Im Anschluss an das gleichnamige 
erste Werk Georg Kühlewinds wer-
den wir grundlegende Meditations-
übungen zur Erforschung des Be-
wusstseins unternehmen. 
Textgrundlage: Georg Kühlewind, 
»Bewusstseinsstufen«, Verlag Frei-
es Geistesleben, NA 2024
Neuanfänger willkommen!

TERMINE: 24.09.,  08.10.,  22.10.,  05.11.,  19.11.2024

Übungskurs »» Bewusstseins-
stufen««  nach Georg Kühlewind 
MIT ANDREAS NEIDER

KOSTEN 50 €. 
Die Gebühr ist am ersten Abend in bar zu entrichten.
KONTAKT UND ANMELDUNG Andreas Neider 
aneider@gmx.de, Tel. 07157 – 523 577
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AKANTHOS-AKADEMIE
VERANSTALTUNGEN                                       

FR. 18.10. BIS SO. 20.10.2024   
MENSCHLICHE UND NICHT MENSCHLICHE INTELLIGENZ – 
WOHIN ENTWICKELT SICH UNSERE GESELLSCHAFT?
Wochenendtagung mit Prof. Dr. Thomas Fuchs, Heidelberg, Dr. 
Michaela Glöckler, Dornach/CH, Prof. Dr. Edwin Hübner, Stutt-
gart/Bad Homburg, Andreas Neider, Stuttgart und Gunna Wendt 
/ München 

SA. 16.11.2024   
MEDITATIONSKOLLOQUIUM
GEISTIGE ZUSAMMENARBEIT MIT DEN HIERARCHIEN UND 
DEN VERSTORBENEN
Mit Beiträgen von Corinna Gleide, Michaela Glöckler, 
Christoph Hueck und Andreas Neider 

VORSCHAU AUF WEITERE VERANSTALTUNGEN  2024 
SIEHE  www.akanthos-akademie.de

SA. 12.10.2024   
» FREMD BIN ICH EINGEZOGEN, FREMD ZIEH‘ ICH WIEDER 
AUS«    - WESEN UND WIRKUNG VON FRANZ SCHUBERT 
Tagesseminar mit Steffen Hartmann 

Nähere Informationen und Anmeldung zu allen Veranstaltungen 
bei  Laurence Godard und Andreas Neider 
Tel. 07157 - 52 35 77, aneider@gmx.de 
Webseite: www.akanthos-akademie.de
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SEMINARREIHE

Freitags 18.30 – 20.00 Uhr
Wiederbeginn 18.10.2024, 5 Abende
Rudolf Steiner Haus, Fichte-Saal 1.OG 
mit Susana Ulrich-Alvarez Ulloa

KOSTEN Eintritt frei, Spenden erbeten.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
KONTAKT UND ANMELDUNG Susana Ulrich-Alvarez Ulloa
susana.ulrich@gmx.de, Tel.0171-5632798
www.sternundstein.de

Im Mittelpunkt werden die Briefe 
Schillers »Über die ästhetische 
Erziehung des Menschen« ste-
hen. 
Mit einfachen meditativen eu-
rythmischen Übungen wollen wir 
ein tieferes Verständnis und auch 
Erlebnis von Schillers Gedanken 
erlangen.

GEBEN SIE GEDANKENFREIHEIT!
Friedrich Schiller (1759-1805)

Was kann das Ästhetische in uns bewirken?
Warum ist der Mensch nur da ganz Mensch, wo er spielt?
Wie macht uns das Schöne frei?

Termine:  18.10.,  25.10.,  08.11.,  15.11.,  29.11.2024

Bewegtes Denken
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SEMINARREIHE

Mittwochs 15.30 – 19.00 Uhr
Beginn 18.09.2024, monatlich
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Dr. Armin und Barbara Scheffler sowie 
Siegmund Baldszun

Vom Spruch zum Mantram
Im Gespräch die Sprachkunst Rudolf Steiners 
erleben
Die sprachlichen Feinheiten der Mantren der Klassenstunden der 
ersten Klasse der Freien Hochschule für Geisteswissenschaft ge-
meinsam im Gespräch entdecken und, wie von Heinz Zimmermann 
angeregt, die unsagbaren Worte Michaels in dieser Sprachkunst für 
das innere Erleben erschließen, ist Anliegen dieser Arbeitsgruppe. 
Sie wendet sich an Hochschulmitglieder und die, die es werden wol-
len. 
Bitte nehmen Sie dazu Kontakt auf.

18.09. (4. Stunde),  16.10. (5. Stunde),  13.11. (6. Stunde), 
11.12. (7. Stunde)

Teilnehmerzahl: max. 12

KONTAKT UND ANMELDUNG:
Dr. Armin u. Barbara Scheffler Tel. 07233/3580  
scheffler.barbara@web.de                          
Siegmund Baldszun Tel. 0711/2202487  siebal@gmx.de
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Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, wöchentlich
Beginn 10.09.2024

Laiensprechchor 

mit  Jochen Krüger 
Erarbeitung verschiedenster Dichtungen auf Grundlage der 
von Rudolf Steiner initiierten Sprachgestaltung, einschließlich 
hin führender Übungen und Einzelkorrektur sowie regelmäßiges 
Sprechen der Wochensprüche von Rudolf Steiner. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

KONTAKT UND ANMELDUNG  Jochen Krüger, 
Tel  0711  47 86 20, jochen.krueger@gmx.net

Sprachgestaltung
» Sich selbst erschaffend stets

Wird Seelensein sich selbst gewahr. . . «
RUDOLF STEINER

Sprachkünstlerischer Kurs zu einem vertiefenden Erleben des See-
lenkalenders von Rudolf Steiner und ausgewählter zeitgenössischer 
Dichtung. 
Neue Teilnehmer sind immer  willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Caroline Wispler,
Tel  0711  286 52 24, cwispler@web.de

Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr, 14-tägig, 
Beginn 12.09.2024 

KUNSTKURSE
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Eurythmie
mit Rosmarie Felber.   
Wir arbeiten an einem Gedicht und einem Musikstück.   
Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.

TERMINE  18.09.,  25.09.,  09.10.,  23.10.,  06.11.,  13.11.,  
27.11.,  04.12.2024
KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage
KONTAKT UND ANMELDUNG  
Rosmarie Felber, Tel  0711  26 05 23

Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, 8 Einheiten

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie für Ihr Wohlbefinden
mit Rosmarie Felber.      
Wir arbeiten an einfachen Grundelementen, schönen und wohl-
tuenden Übungen. Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich 
willkommen. 

TERMINE  18.09.,  25.09.,  09.10.,  23.10.,  06.11.,  13.11.,  
27.11.,  04.12.2024
KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage
KONTAKT UND ANMEDLUNG        
Rosmarie Felber, Tel  0711  26 05 23

»» Denn vergessen Sie nicht, dass die Kunst nur ein 
Weg ist, nicht das Ziel.««         R. M. RILKE

Malen + Eurythmie –  
Farbe und Bewegung  
 
im Seminar für Malerei mit BRIGITTE KETTERLINUS 
Tel 0711  310 28 94, 70190 Stuttgart, Urachstr. 41 
www.Seminarfuermalerei.com
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ARBEITSGRUPPEN

Montags, 18.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich  
Wiederbeginn 09.09.2024

Der Mensch als Zusammenklang 
des schaffenden, bildenden und 
gestaltenden Weltenwortes
Arbeitsgrundlage ist die gleichnamige Gesamtausgabe (GA 230) 
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Andreas Wilhelm   
andreas.wilhelm@gmx.at, Tel 0711  420 69 36,

Montags, 19.00 Uhr, 14-tägig

Die Vorträge Rudolf Steiners 
über die Inkarnation Ahrimans
VORTRÄGE AUS GA 191, 193, 194 UND 195

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Johannes C. Männel
johannes.maennel@yahoo.de, Tel 0711  24 09 02,
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Montags, 19.45 Uhr, wöchentlich                  
Wiederbeginn 09.09.2024

Das Johannes-Evangelium
GESPRÄCHSARBEIT  

Arbeitsgrundlage ist die gleichnamige Gesamtausgabe  (GA 103)                           
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Isolde Kluge    
Tel. 0711–71 15 61

Donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr, außer in den Schulferien 

Anthroposophische Meditation
GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN, GESPRÄCH  

Arbeitsgruppe mit Dr. Christoph Hueck. Neueinsteiger jederzeit 
herzlich willkommen!                      

Um vorherige Anmeldung mit Terminbestätigung wird gebeten

TEILNAHMEGEBÜHR  Richtsatz 5 € pro Abend
KONTAKT UND ANMELDUNG  Christoph Hueck 
c.hueck@yahoo.de, Tel. 0174  664 02 18
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Sa. 14.12.2024  ab 14.00 Uhr

Trimesterabschluss
In bewährter und abwechslungsreicher Form werden Einblicke 
in die künstlerische Arbeit des vergangenen Trimesters gegeben. 
Die Seminaristen zeigen ab 15.30 Uhr Ergebnisse ihrer künstleri-
schen Beschäftigung mit Eurythmie, Bothmer-Gymnastik, Spra-
che und Schauspiel und Chorsingen. 

Ab 18.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit sich an einem Buffet mit 
internationalen Spezialitäten zu stärken.

ab Do. 12.12.2024    20.00 Uhr

Künstlerisches Projekt
Die Seminaristen beenden ihr Studienjahr am Jugendseminar 
im 3. Trimester meist mit einem künstlerischen Projekt. 
Je nach Interesse besteht es beispielsweise aus einer 
selbstkomponierten Theatercollage, einem Theaterstück oder 
Eurythmie. Beginn ist jeweils 20.00 Uhr.

Do 1212.   PREMIERE    
Fr 13.12.   AUFFÜHRUNG    
Sa 14.12.   AUFFÜHRUNG

ADRESSE  Ameisenbergstr. 44, 70188 Stuttgart 
KONTAKT  Hanna Strecker, Tel. 0711  26 19 56  
info@jugendseminar.de, www.jugendseminar.de

FREIES 

JUGENDSEMINAR
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RÄUME 
MIETEN

Im Rudolf Steiner Haus haben Sie die Möglichkeit, Beratungen 
durchzuführen und feinsinnige Begegnungen in ungestörter 
Umgebung zu erleben. Ebenso können Sie große Tagungen und 
Konferenzen veranstalten mit bis zu 250 TeilnehmerInnen. Bei 
großen Veranstaltungen reservieren wir Ihnen – bei rechtzeitiger 
Voranmeldung – sogar alle vermietbaren Räume des Hauses. Ob 
für einen kleinen Kreis, eine mittelgroße Runde oder eine größere 
Teilnehmerzahl, wir lösen Ihre Raumprobleme. Wir haben für ver-
schiedenste Veranstaltungen wie Workshops, Seminare, fortlaufen-
de Arbeitskreise, für Chor- oder Theaterproben, Bewegungskurse, 
familiäre Feiern oder Firmenjubiläen das passende Raumangebot. 

Vielleicht planen Sie in 2024 oder 2025 aber auch ein Familienfest 
oder eine Geburtstagsfeier anlässlich eines runden Geburtstags 
oder es steht ein anderes Jubiläum an, das gebührend gewürdigt 
werden soll. Oft fehlt es im eigenen Zuhause an aus reichend 
Platz oder andere Gründe sprechen gegen eine Feier in den 
eigenen vier Wänden.  

Wie wäre es mit einem gelungenen Fest in unserer Cafeteria? 
Gerne bieten wir Ihnen auch Cateringservice an.  

SPRECHEN SIE UNS AN !

Das Rudolf Steiner Haus vermietet

Räume der Möglichkeiten

Ob zweckdienlich-praktisch für eine Alltagsveranstaltung oder 
atmosphärisch-anthroposophisch für ein besonderes Fest, das 
RUDOLF STEINER HAUS STUTTGART bietet für viele Gelegenhei-
ten die richtigen Räumlichkeiten!

KONTAKT, INFORMATIONEN UND PREISE  
mieten@rudolfsteinerhaus.org  
Tel  0711  164 31 14
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ADRESSEN

Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
LEITUNGSORGAN   Marco Bindelli, Sebastian Knust, Aliki Kristalli, 
Elisabeth von Kügelgen, Dr. René Madeleyn, Martin Merckens, 
Matthias Niedermann, Dina Stahn, Claudius Weise,   
Astrid Wischnewski 

KONTAKT  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart, 
ags@rudolfsteinerhaus.org
KONTO  GLS-Bank, IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC GENODEM1GLS

Anthroposophische Gesellschaft                                
IN DEUTSCHLAND E. V.

ARBEITSKOLLEGIUM   Monika Elbert, Klaus-Peter Freitag, 
Christine Rüter, Julian Schily, Gerhard Stocker, Tom Tritschel 

 

Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 21, Fax 0711  164 31 30
info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org

Arbeitszentrum Stuttgart
KOLLEGIUM   Rosina Breyer, Marcus Gerhardts, Tobias Wolman

KONTAKT  Ariane Pawlicki
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 31, Fax  0711  164 31 18 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de
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Bauverein Stuttgarter Anthroposophen
KONTAKT  Harald Boecker, boe.stuttgart@web.de
Christian Leitz, bv-leitz@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Kunstgalerie
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel  0171  3719008, danne-pfeiffer@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

ÖFFNUNGSZEITEN:                                                                               
MO, DI, DO, FR 9.00 – 17.00 UHR                                                                  
MI                        9.00 – 18.45 UHR

AN WOCHENENDEN UND FEIERTAGEN AUF ANFRAGE 

Mitgliederbüro                               
STUTTGART

Neue und bestehende Mitglieder der Anthroposophischen 
Gesellschaft können sich mit ihren Fragen an das Mitgliederbüro 
wenden.

HABEN SIE INTERESSE AN EINER MITGLIEDSCHAFT? 
DANN NEHMEN SIE GERNE MIT UNS KONTAKT AUF!

KONTAKT  Ariane Pawlicki
Tel  0711  164 31-31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

TELEFON- UND ÖFFENTLICHE BÜROZEITEN
Di. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi.                                      14.00 – 19.00 Uhr
Do. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
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ADRESSEN

mercurial
PUBLIKATIONSGESELLSCHAFT

KONTAKT  Renate Schreiber
Tel  0711  164 31 20 
leserservice@mercurial.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Zeitschrift ,,die Drei“
KONTAKT  Miriam Hernández
Tel  0711  164 31 22, leserservice@diedrei.org

Akanthos-Akademie e.V.                                     
FÜR ANTHROPOSOPHISCHE FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

KONTAKT  Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider 
Tel  07157  52 35 77, aneider@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

www.akanthos-akademie.de
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BIBLIOTHEKEN

Blindenhörbücherei
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
KONTAKT  Dr. Sylvia Althaus, Tel  0711  164 31-17 oder -12 
homer.blind@yahoo.de

KONTO BLINDENHÖRBÜCHEREI                                                     
IBAN: DE61430609670010084519, BIC: GENODEM1GLS

Rudolf Steiner Bibliothek
Zentralbibliothek der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland
INTERNETKATALOG – FERNLEIHE – SCANSERVICE

Vor-Ort-Beratung, telefonische Auskunft und ein differenzierter 
Online-Katalog, in dem sich neben den Büchern auch alle Zeit-
schriftenbeiträge recherchieren lassen: 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN      
Mo. 13.00 – 19.00 Uhr
Di.   9.30 – 14.00 und 14.30 – 17.00 Uhr
Mi. 12.00 – 15.30 und 16.00 – 19.00 Uhr
Do.   9.30 – 14.00 und 14.30 – 17.00 Uhr
Fr. 11.00 – 14.00 und 14.30 – 18.00 Uhr

HERBSTFERIEN        Mo 28.10.2024  –  Do 31.10.2024
WEIHNACHTSFERIEN  Mo 23.12.2024  –  Fr 03.01.2025

KONTAKT  Fedaa Aldebal
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 12
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

SPENDENKONTO BIBLIOTHEK  
Anthroposophische Gesellschaft    
IBAN: DE94 4306 0967 0010 0845 07, BIC: GENODEM1GLS
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RUDOLF STEINER HAUS
STUTTGART

WIR BERATEN SIE GERNE BEI FRAGEN ZUR TEILNAHME AN 
VERANSTALTUNGEN UND ZU RESERVIERUNGEN.

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Tel 0711  164 31 14, Fax 0711  164 31 18
mieten@rudolfsteinerhaus.org 
info@rudolfsteinerhaus.org

WWW. RUDOLF STEINER HAUS .ORG

TELEFON- UND BÜROZEITEN

Maren Naumann:  
Mo.  11.00 – 16.00 Uhr
Di.  11.00 – 16.00 Uhr
Mi.  11.00 – 16.00 Uhr
Do.  -
Fr.  10.00 – 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie für eventuell geänderte Öffnungszeiten 
die Angaben auf der Webseite.

KONTO RUDOLF STEINER HAUS:  Anthroposophische 
Gesellschaft in Deutschland e.V., Rudolf Steiner Haus 
KONTO  GLS Bank 
IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01 
BIC  GENODEM1GLS

Für MITGLIEDSBEITRÄGE nutzen Sie bitte das Ko   nto de r  
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart: 
KONTO  GLS Bank 
IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02 
BIC GENODEM1GLS
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GEDRUCKT MIT BIOFARBEN AUF NATURPAPIER

Newsletter
Das aktuelle Programm erscheint auf unserer Webseite als 
PDF zum Download. Sie können es auch direkt per E-Mail er-
halten. Bitte senden Sie hierfür eine Nachricht an   
info@rudolfsteinerhaus.org. 

Für unseren Newsletter können Sie sich auf der Webseite ein-
tragen unter www.rudolfsteinerhaus.org.

Zimmer gesucht !
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der Umgebung wohnen und 
ein günstiges Gästezimmer (mit oder ohne Frühstück) für die 
Tagungsteilnehmer oder die Dozenten vom Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart anbieten können, freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank im Voraus! 

KONTAKT  Rudolf Steiner Haus, Tel 0711  164 31 14
info@rudolfsteinerhaus.org
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